
Arbeitslos – 
was tun? 
Beratung und Leistungen 
für Erwerbslose



Erwerbslosigkeit 
kann jede und jeden treffen
In der globalisierten Welt gehören Betriebsschlie-
ßungen und Insolvenzen leider zum Alltag. Für die 
Betroffenen aber heißt es im Ernstfall, einen kühlen 
Kopf zu bewahren.

▸  Warum ist die IG Metall-Mitgliedschaft besonders
bei drohender Erwerbslosigkeit wichtig?
Gerade wenn man den Schock über den Verlust des 
Arbeitsplatzes verarbeiten soll, muss man eine Men-
ge an Formalitäten bewältigen und viele Fragebögen 
ausfüllen. Erfahrene Expert*innen der IG Metall ste-
hen mit Rat und Tat zur Seite.

▸  Was muss man als Betroffene*r nach Erhalt der
Kündigung beachten?
Du solltest möglichst bald ein Gespräch mit dem Be-
triebsrat darüber führen, ob die Kündigung rechtmä-
ßig	ist	und	Kontakt	mit	der	IG	Metall-Geschäftsstelle
aufnehmen. Hat der Arbeitgeber Form und Fristen
gewahrt und den Kündigungsschutz beachtet? Ist
eine Kündigungsschutzklage sinnvoll? Diese muss
innerhalb von drei Wochen nach Erhalt eingereicht 
werden.

▸   Fristen bei der Agentur für Arbeit beachten
Damit Dir keine Nachteile (Sperrfrist) entstehen, ist 
eine frühzeitige Arbeitssuchendmeldung notwen-
dig, und zwar spätestens drei Monate vor Beendi-
gung des Arbeitsverhältnisses. Eine persönliche
Vorsprache ist bei der Arbeitssuchendmeldung nicht 



(mehr) erforderlich – das geht zur Fristwahrung auch 
zunächst telefonisch. Spätestens am ersten Tag der 
Erwerbslosigkeit muss man sich arbeitslos 
melden und den Antrag auf Arbeitslosengeld  (ALG ) 
stellen. Hier ist die persönliche Meldung 
vorgeschrieben.

Satzungsleistungen der  
IG Metall für Erwerbslose
Erwerbslose Mitglieder mit ALG-Bezug bezahlen den 
reduzierten Mitgliedsbeitrag von 0,5 Prozent ihrer 
monatlichen Brutto-Entgeltersatzleistung. Sie haben 
Anspruch auf alle Leistungen der IG Metall, zum 
Beispiel: 
▸  Beratung	in	allen	Fragen,	die	mit	Tarif-,	Vertrags-	und

Betriebsverfassungsrecht zu tun haben sowie bei
Kündigungsschutzklagen, Verhandlungen mit dem
bisherigen oder neuen Arbeitgeber, bei drohender
Kündigung, bei Massenentlassungen und Betriebs-
schließungen,	bei	der	Aushandlung	von	Abfindun-
gen oder in Fragen der Arbeitslosenversicherung.

▸  Kostenlose arbeits- und sozialrechtliche Vertretung
im Falle von Kündigungsschutzklagen oder Klagen, 
unter anderem gegen die Agentur für Arbeit, Jobcen-
ter, Sozialämter, Krankenkassen oder die gesetzli-
che Rentenversicherung.

▸  Die Freizeitunfallversicherung bietet einen weltweit 
gültigen Versicherungsschutz, der sich auf alle Un-
fälle in der Freizeit erstreckt.



▸  Unterstützung bei außerordentlichen Notfällen
und Sterbefällen

▸  Seminare der IG Metall stehen auch erwerbslo-
sen	Mitgliedern	offen.	Hinzu	kommt	ein	speziel	-
les	Seminarangebot	für	diejenigen,	die	sich	in	der
gewerkschaftlichen	Erwerbslosenarbeit	engagie-
ren wollen. Infos hierzu gibt es im zentralen Bil-
dungsprogramm der IG Metall, das Du in Deiner
IG Metall-Geschäftsstelle	erhälst.	Deine	zuständi-
ge	IG Metall-Geschäftsstelle	findest	Du	im	Internet
unter igmetall.de/vor-ort

▸  Die IG Metall berät ihre Mitglieder auch bei der
Wiederaufnahme der Beschäftigung in Fragen des 
Arbeitsvertrags und des Tarifrechts oder auch beim 
Übergang in Altersteilzeit und in Rente.

▸  Die IG Metall als Akteurin in der Sozialpolitik	ver- 
tritt die Interessen der Versicherten in den Selbst-
verwaltungsgremien, also auch in den Verwal-
tungsräten der Agentur für Arbeit. Gegen die Ver-
schlechterungen für Erwerbslose im Rahmen der
sogenannten	Hartz-Reformen	positioniert	sich	die
IG Metall	fortwährend.

Viele	IG	Metall-Geschäftsstellen	haben	eigene	
Arbeitskreise, in denen sich erwerbslose  
Mitglieder engagieren können. Manche 
arbeiten	mit	anderen	Organisationen	zu-
sammen wie z. B. dem DGB, Kirchen und 
Kommunen.



Gute Leute. 
Starke Leistungen.
Erwerbslosigkeit	verursacht	nicht	nur	finanzielle	Sor-
gen,	sondern	oft	auch	den	Verlust	sozialer	Beziehun-
gen. Der Kontakt zu ehemaligen Kolleg*innen geht 
verloren, und manchmal ziehen sich sogar Freunde 
zurück.

In solchen Situationen ist es gut, eine verlässliche 
und kompetente Partnerin zur Seite zu haben. Ge-
rade bei (drohender) Arbeitslosigkeit ist es wichtig, 
Mitglied der IG Metall zu sein und auch zu bleiben, 
um	die	Vorteile	der	Mitgliedschaft	zu	nutzen.

Die IG Metall bietet rechtliche und soziale Beratung 
sowie materielle Hilfe und Unterstützung. Mehr Infor-
mationen	dazu	gibt	es	vor	Ort	 in	den	Geschäftsstel-
len.	Deine	IG	Metall	vor	Ort	findest	Du	unter		

  igmetall.de/vor-ort

Weitere Kontakte und Informationen:
Der	 Förderverein	 gewerkschaftliche	 Arbeitslosenar-
beit e. V. ist ebenfalls eine wichtige Anlaufstelle in 
allen Fragen rund um Erwerbslosigkeit. Er hat eine 
Koordinierungsstelle (KOS e.V.) mit Sitz in Berlin.

  erwerbslos.de



Wir. Die IG Metall.
Eine Gewerkschaft stellt sich vor.
Du möchtest gerne mehr wissen über die IG Metall, 
du hast Fragen zu einer Mitgliedschaft in der 
IG  Metall oder zu anderen Themen rund um die 

Arbeitswelt:  Deine IG Metall vor Ort 
hilft dir weiter:

  igmetall.de/vor-ort 

Direkt online Mitglied werden auf

 igmetall.de/beitreten 

Weiteres Infomaterial zum Thema Arbeitslosigkeit 
gibt es auf unserer Internetseite: 

  igmetall.de/ratundtat
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